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Ha� ung: Für den Fall, dass im CSU-Infor-

mationsblatt unzutre� ende Informationen 

enthalten sein sollten, kommt eine Ha� ung 

nur bei grober Fahrlässigkeit der Redaktion 

oder der Mitarbeiter in Betracht. Wir bitten 

um freundliche Beachtung.

CSU-Fraktion

Zehn Mitglieder stark ist un-
sere CSU-Fraktion.  Das hat es 
vor 2020 nie gegeben. Trotz-
dem nutzen wir diese starke 
Position im Gemeinderat nicht 
aus. In den letzten Jahren ist es 
weitestgehend gelungen, frak-
tionsübergreifende Beschlüsse 
herbeizuführen. Wir hören und 
akzeptieren Gegenstimmen und 
sind stets kompromissfähig. Das 
ist gut so, denn die Zusammen-
arbeit mit den weiteren Frakti-
onen ist geprägt von O� enheit, 
Respekt und dem gemeinsamen 

Willen, zum Wohle der Ge-
meinde transparente Kommu-
nalpolitik zu machen!
In unserer Fraktion soll auch 
das Zwischenmenschliche nicht 
zu kurz kommen. So tre� en 
wir uns auch außerhalb des 
kommunalpolitischen Ge-
schä� s. In diesem Jahr führte 
uns der Fraktionsabend in die 
Stadt Bayreuth, wo wir an einer 
Nachtwächterführung teilnah-
men und anschließend zum 
geselligen Teil ins Wirtshaus 
Oskar einkehrten. 

chen Photovoltaik und Wärme-
pumpen überzeugen. Die Firma 
setzt auf maßgeschneiderte Lö-
sungen. Wir sind dankbar über 
die Ansiedlung des Unterneh-
mens in unserer Gemeinde.

Die CSU Rotmaintal lud zur 
Betriebsbesichtigung zur Firma 
SBC mit über 60 Beschä� igten 
nach Altenplos ein. Im Gespräch 
konnten wir uns von der Kompe-
tenz und Erfahrung in den Berei-

Betriebsbesichtigung in Altenplos: 
Sonnenbatterie-Center-Franken

Im Heinersreuther Kastaniengar-
ten begrüßte die 1. Vorsitzende 
Karin Vogel-Knopf zahlreiche 
Ehrengäste und Heinersreuther 
Bürger sowie Bürgermeisterin Si-
mone Kirschner mit weiteren Ge-
meinderatskollegen. 

Der Ehrengast, Staatssekretär im 
Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat, MdL Martin 
Schö� el, dankte in seiner Rede 
vor allem denjenigen, die sich 
für den Mittelstand und für das 
Aufrechterhalten der Demokra-
tie einsetzen. Deutschland habe 
ein starkes Fundament, dennoch 

Neujahrsempfang der CSU Rotmaintal 2024

müsse jeder einzelne tagtäglich 
für Demokratie eintreten. 

Im Anschluss an Martin Schö� el 
plädierte auch Franc Dierl, MdL 
für Solidarität in Bayern und 
verwies darauf, dass Handwerk, 
Landwirtscha�  und mittelständi-
sche Unternehmen das Rückgrat 
unseres Landes seien. 

Verbesserungen, aber auch po-
litische Kurs-Korrekturen seien 
nur im direkten Austausch mit 
den Bürgern umsetzbar. Hier 
stehe die CSU für das „Näher am 
Menschen“.

Klaus Holetschek betonte, dass 
ihm die Grenzbereiche des Le-
bens, das ungeborene Leben und 
Kinder sowie alte und sterbende 
Menschen besonders am Her-
zen liegen. Er legt hier besonders 

Neujahrsempfang 2023 
mit dem damaligen Staatsminister für Gesundheit und P� ege

großen Wert auf Menschlichkeit. 
In der anschließenden Diskussi-
onsrunde kamen Mitarbeiter aus 
Medizin und P� ege zu Wort, um 
klar Probleme aus der täglichen 
Arbeit zu schildern. Die Schwie-

rigkeit besteht auch in der Abwä-
gung der Interessen, einerseits der 
Wunsch nach weniger Bürokratie 
und mehr Raum für P� ege, ande-
rerseits einer juristisch stichfesten 
Dokumentation.

Die CSU Rotmaintal begrüßt 
zwei neue Mitglieder, Gemein-
derat � omas Lehnert und Lisa 
Lauer, vom CSU-Ortsverband 
Weidenberg ist Christian Ha-
gen familiär bedingt ins schö-
ne Rotmaintal gewechselt und 
unterstützt uns als langjähriger 
CSUler schon seit längerem in 
der Vorstandscha� . Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit in 
unserem Ortsverband.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Eintritt in die CSU

Halle durch Barrierefreiheit, eine 
Zuschauertribüne sowie eine 
Bühne für den kulturellen Be-
reich. Die zukün� ig nutzenden 

Vereine, Verbände etc. bei der 
Planung mitreden zu lassen, 
war absolut wichtig und rich-
tig. Natürlich sind Baustellen 
mit Unannehmlichkeiten 
verbunden (Lärm, viel Ver-
kehr, Einschränkungen bei 
den Vereinen), dies wird die 
Gemeinde jedoch so verträg-
lich wie möglich gestalten.

Die Heinersreuther „Sport-
halle für alle“ soll in Zu-
kun�  nicht nur ein Ort der 
Bewegung, sondern auch der 
Begegnung und des Austau-
sches sein.

Die Planungen für den Abriss 
und die Errichtung der neuen 
Sporthalle gehen zügig voran. 

Mit der Erfüllung der ho-
hen energetischen Au� agen 
(nachhaltige Materialgewin-
nung, energetischer Stan-
dard) können wir in der Zu-
kun�  die Unterhaltskosten 
niedrig halten. Absoluten 
Mehrwert erfährt die neue 

Sporthalle Heinersreuth

Vereidigung Eva Engelhardt

Ich bin 38 Jahre jung, verheiratet, 
Mama von 2 Kindern und beim 
Bezirk Oberfranken beschä� igt. 

Als Nachrückerin für Susanne Roß 
darf ich ihr Amt als Seniorenbe-
au� ragte fortführen, was mir sehr 
viel Freude bereitet. Ich bin aber 
für alle Ansprechpartnerin, nicht 
nur für Senioren. 
Es war schon viel los in meinem 
ersten Jahr als Gemeinderätin und 
ich bringe mich weiterhin gerne 
über die Fraktionsgrenzen hinaus 
im Gremium ein.

50 Jahre CSU Rotmaintal 
Damit auch die Bevölkerung der 
Gemeinde Heinersreuth an un-
serem Jubiläum teilhaben kann, 
haben wir uns fünf gute Taten, 
für jedes Jahrzehnt eine einfal-
len lassen. 

Zwei davon (Teilnahme bei der 
Rama dama Aktion der Ge-
meinde und ein Besuch im Seni-
orenheim „Haus am Schloßgar-
ten“ mit dem „Fischer-Duo“ zum 
Frühlingsbeginn) sind schon ab-

geschlossen und in dieser Aus-
gabe beschrieben. Ein Aktions-
tag für Kinder folgt im Laufe des 
Jahres. Einen Teil des Erlöses der 
Tombola an unserem Jubiläums-
abend werden wir spenden. Die 
fün� e gute Tat ist eine Sitzbank 
zum Verweilen, die wir der Ge-
meinde spenden. 

Lassen Sie sich drauf nieder und 
genießen Sie die schöne Natur 
unserer Rotmaintalgemeinde.

Die Frauenunion Rotmain-
tal gratulierte Else Zink  
zum 100. Geburtstag
Wir wünschen von ganzem 
Herzen alles Gute.

Bei all den Hiobsbotscha� en der 
Welt müssen wir zuversichtlich 
bleiben und das heißt für mich, 
nicht abwarten und ho� en, son-
dern aktiv und im Austausch 
bleiben und dabei für unsere Ge-
meinde das Beste herausholen. 
Uneigennützig, ehrlich und mit 
voller Leidenscha�  stehe ich zu 
meiner Gemeinde Heinersreuth, 
zu meiner Heimat am Roten 
Main.

Wenn Sie mich bei meiner Arbeit 
unterstützen und mich begleiten, 
umso besser. Haben Sie Lust auf 
eine Kandidatur bei den nächs-
ten Wahlen? Sprechen Sie mich 
einfach bei nächster Gelegenheit 
mal an. 

Viel Spaß beim Weiterlesen…

Bis bald, ho� entlich persönlich 
Ihre Bürgermeisterin 
Simone Kirschner

ist. Aber genau das leben wir ja 
auch seit Jahren in der CSU Rot-
maintal. 

„Näher am Menschen“ steht bei 
uns für direkte Gespräche, für 
konstruktive Problemlösungen, 
für Nutzung von Synergien, für 
Vertrauen und Verlässlichkeit.  

Schön, dass Sie sich wieder ein 
paar Minuten Lesezeit nehmen, 
für unsere Infos und für mich! 
Mit unserer aktuellen Ausgabe 
des Rotmainboten wollen wir Sie 
mit all unseren Projekten, Veran-
staltungen und Hinweisen wieder 
auf den neuesten Stand bringen. 
Im Jubiläumsjahr der CSU Rot-
maintal wird es zudem eine Chro-
nik geben, in der wir die Arbeit 
und auch die Erfolge in den letz-
ten 50 Jahren noch einmal Revue 
passieren lassen.

Meine Arbeit als Bürgermeisterin 
der CSU verstehe ich natürlich 
überparteilich, will alle Bürger 
unserer Gemeinde ansprechen 
und dabei aufzeigen, dass es sehr 
viel Spaß und Freude machen 
kann, in der Politik zu wirken. 
Eine Gemeinde ist natürlich auch 
der Ort, wo am schnellsten die 
Rückmeldung kommt, ob was gut 
oder nicht so gut angekommen 

Ehrung
Auszeichnung „kommunale 
Verdienstmedaille in Silber“ 
für Werner Kauper durch 
Herrn Staatsminister Joa-
chim Hermann. 

Für sein langjähriges Engage-
ment und seinen herausragen-
den ehrenamtlichen Einsatz für 
die CSU in Vorstandscha�  und 
Gemeinderat erhielt Werner 
Kauper die Auszeichnung „Eh-
renvorsitzender“. Zugleich wur-
de ihm die CSU-Ehrenraute in 
Bronze verliehen.

Ehrenvorsitz für Werner Kauper

Jubiläumsausgabe

Anträge der CSU-Fraktion
Gründung einer Bürger-
sti� ung

Die gemeindlichen Haushalts-
mittel sind mit der Erfüllung von 
P� ichtaufgaben nahezu ausge-
schöp� , für freiwillige Leistun-
gen fehlt o�  das Geld. Hier setzt 
die Bürgersti� ung Heinersreuth 
an. Jeder Bürger kann spenden 
oder zusti� en und gleichzeitig 
auch Anregungen und Vorschlä-
ge für Projekte machen. 

Kreative Gestaltung der 
Stromkästen in der Ge-
meinde Heinersreuth

Leider häufen sich in unserer 
schönen Gemeinde Gra�  tis und 
Schmierereien. Dem begegnen 
wir mit einer künstlerischen Ak-
tion durch ein Bayreuther Gym-
nasium, die Stadtwerke haben der 
Bemalung einiger Stromkästen 
zugestimmt. Wir freuen uns auf 
kreative Künstler! 

Antrag der Jugendbeauf-
tragten Jens und Daniela

Beim Jugendworkshop September 
22 war ein Skatepark in unserer 
Gemeinde der große Wunsch der 
Kinder und Jugendlichen. Geeignet 
ist die Fläche an der Mehrzweck-
halle Altenplos, auch aufgrund der 
guten Busanbindung. Mit einer 
entsprechenden Förderung kann 
dieses Projekt verwirklicht werden, 
die Planungen laufen. 

Mit unserem Antrag zur P� an-
zung von Bäumen und Auf-
stellen einer Sitzgelegenheit in 
den Rotmainauen wollen wir 
unseren Bürgern ein Stück Er-
holung daheim anbieten. Durch 
gute Vorarbeit des Gemeindera-
tes Matthias Potzel konnte das 
Projekt zwischen Wasserwirt-

scha� samt, dem Landscha� s-
p� egeverband und der Gemeinde 
schnell und unbürokratisch ge-
nehmigt und vollzogen werden. 

Genießen Sie den Aufenthalt in 
der Heinersreuther Au und hal-
ten Sie den Platz bitte sauber für 
alle anderen Genießer! 

Haben Sie auch eine Fläche frei, 
auf der sich ein paar Bäume gut 
machen würden? Das Projekt 
Streuobstwiese ist unbürokra-
tisch und daher sehr beliebt, die 
Auswirkungen auf unser Klima 
sind unbezahlbar! Nehmen Sie 
gerne Kontakt mit uns auf, wir 
kümmern uns…

Natur und Erholung am Roten Main Projekt Streuobstwiese

Bild 2

Ehrungen und Glückwünsche
50 Jahre Mitglied in der CSU

Für 50-jährige Mitgliedscha�  
wurden 2023 Gisela Hübner, 
Werner Kauper, Karl Küfner, 
Willi Knopf (Bild1) und Günter 
Fischer (Bild2) geehrt. Herzli-
chen Dank für die jahrelange 
treue Unterstützung!Bild 1

Verabschiedung von 
Gudrun Brendel-Fischer 
als CSU-Kreisvorsitzende
Lob und Dank durch Franc Dierl 
an seine Vorgängerin im Land-
tag und im Kreisvorsitz der CSU, 
Frau Gudrun Brendel-Fischer.
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terwaiz wurde mit einem neuen 
Kletterparcours und einer neuen 
Nestschaukel aufgewertet. 

Viel Spaß allen Kindern! 

In der Altenploser Röthelberg-
straße laden ein neues Kletter-
schi�  und eine Slackline  zum 
Klettern, Spielen und Balancie-
ren ein. Der Spielplatz in Un-

Spielträume werden wahr

Mit vielen Besuchern aus 
dem Gemeindegebiet 
und der Ansprache von 
Pfr. i. R. Lindner, von der 
Kirchengemeinde Neu-
drossenfeld stimmten 
wir uns auf das Weih-
nachtsfest ein. 

Musikalische Beiträge 
der Turmbläser � ur-
nau und weihnachtliche 
Gedichte von Kindern 
umrahmten die Veran-
staltung stimmungsvoll. 

Der Nikolaus brachte 
von der Frauenunion ge-
sti� ete kleine Geschenke. 

Waldweihnacht 2023

Mit der Kinderfeuerwehr und 
den Keglern haben wir in 2024 
die Faschingssaison in der 
Mehrzweckhalle Altenplos ein-
geläutet. Ein Highlight war der 
Au� ritt der Faschingsgesell-
scha�  Schwarz-Weiß mit dem 
8-jährigen Funkenmariechen 
Isabel aus Altenplos. 

Wir prägen Zusammenarbeit 
Rotmaintaler Kinderfasching zum 8. Mal!

Die CSU-Ortsvorsitzende 
Karin Vogel-Knopf be-
dankte sich für die langjäh-
rige gute Zusammenarbeit 
bei Uli Moreth. 

Wir waren stets treue Gäste. 

Wir wünschen Uli Moreth 
alles Gute für ihren weite-
ren Lebensweg. 

Landgasthof Moreth 

Monatlicher Stammtisch der Frauenunion
Am ersten Mittwoch im Mo-
nat tri�   sich die Frauenuni-
on Rotmaintal im Restaurant 
Kastaniengarten zum Stamm-
tisch, auch um gemeinsam 
Fasching zu feiern. 

Hannaschraad Awaaf! Gerne 
kann vorbeigeschaut werden.

Jeden kann es erwischen! Gebannt lauschten wir einem 
„telefonischen Mitschnitt“ 

Beachte daher!

- Fordern Sie Anrufer grundsätzlich auf, Namen selbst zu nennen
- Erfragen Sie Dinge, die nur Ihre Verwandten wissen können
- Geben Sie keine Details zu familiären und � nanziellen 
   Verhältnissen heraus
- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen
- Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen
- Kommt Ihnen ein Anruf verdächtig vor, informieren 
   Sie unverzüglich die Polizei unter Nr. 110

Wie schützen wir uns vor Trickbetrügern? 

Er betonte jedoch, dass Alkohol und Nikotin immer noch als „Genussmittel“ gelten, was keinesfalls für 
Cannabis zutri�  , da dieser Sto�  direkt auf das gesamte Gehirn wirkt. 

Die Cannabis-Legalisierung unserer Bundesregierung wird von Polizei, Medizinern und auch von der 
CSU als „Irrweg“ gesehen. Die Folgen sind nicht absehbar!

Wie schützen wir unsere Kinder? 
Kriminalhauptmeister Bergmann referierte zum � e-
ma Drogenprävention vor vielen interessierten Zuhörern. 
Oberfranken ist der sicherste Bezirk in Bayern und somit 
auch in ganz Deutschland. 

Das Hauptsuchtpotenzial ist und bleibt weiterhin Alkohol, 
gefolgt von Nikotin. Weit abgeschlagen folgt Cannabis.

„Enkeltrick und andere Gefahren“ wurden uns von der Kripo Bayreuth anschaulich bei zwei Infoveranstaltungen näher gebracht

Rama dama 
Müll in den Rotmainauen

Zum dritten Mal sammelte die 
CSU beim gemeindlichen „Rama 
dama“ Müll, heuer in den Rot-
mainauen. 

Leider fanden wir wieder viel Un-
rat und Müll, der hauptsächlich 
durch mehrere Hochwasser ange-
spült worden war. 

Zur Belohnung gab es hinterher 
eine leckere Brotzeit.

unterstützt, dem gebührt mein 
aufrichtiger Dank. 

Die Kommunalpolitik hat sich 
in den letzten 50 Jahren für die 
örtliche CSU verändert. Gehör-
ten wir bis 2014 der Opposition 
an, besetzen wir mit Simone 
Kirschner erstmals nach knapp 
100 Jahren Sozialdemokratie 
das Bürgermeisteramt. Auch 
der Umgang in der Politik hat 
sich geändert. Von einer Bestim-
mungs- und Machtpolitik hin zu 
einem Miteinander. 

Im Gespräch Lösungen suchen 
und � nden, so sind wir „Näher 
am Menschen“! Deshalb lade ich 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ein, sich vor Ort in 
der Heimatgemeinde zu enga-
gieren.

Ihre CSU-Ortsvorsitzende
Karin Vogel-Knopf

Unsere Chronik � nden Sie unter
www.csu-rotmaintal.de 

Ich freue mich als aktuelle Orts-
vorsitzende auf fünf Jahrzehnte 
Politik vor Ort blicken zu kön-
nen und dabei Mitglieder hinter 
mir zu wissen, die dem Ortsver-
band viele Jahre die Treue gehal-
ten haben und sich dabei in vie-
lerlei Hinsicht aktiv eingebracht 
haben - sei es in der Vorstand-
scha� , im Gemeinderat oder als 
Helfer und Unterstützer hinter 
den Kulissen. 

Bereits 1965 wurde in Cotten-
bach ein CSU-Ortsverband 
gegründet, sieben Jahre später 
dann in Heinersreuth. Vor der 
politischen Zusammenlegung 
der Gemeinden (Gebietsreform) 
entschied man sich mit entspre-
chender Weitsicht 1974 in der 

CSU dazu, einen gemeinsamen 
Ortsverband zu gründen. 

Viele engagierte Frauen und 
Männer haben sich im letzten 
halben Jahrhundert für die Be-
lange unserer Gemeinde einge-
setzt. So auch in der Jungen Uni-
on, die sich schon 1958 gründete 
und im Lauf der Jahre zweimal 
wieder auf die Beine stellte oder 
in der Frauenunion Rotmaintal, 
die sich 1985 gründete und seit-
dem sehr erfolgreich arbeitet. 

Herzlichen Dank dafür!

Unsere Gesellscha�  im „Großen“ 
wie im „Kleinen“ lebt gerade von 
diesen engagierten Menschen, 
die aus freien Stücken heraus an 
der Erhaltung, Gestaltung und 
am Gemeinwesen mitwirken 
und sich einbringen. In einem 
Ortsverband auf kommunaler 
Ebene eingetreten, steht man 
bei seinen Mitmenschen, Nach-
barn, Freunden und auch o�  in 
der Familie in der Kritik, wenn 
es auf landes- oder bundespoliti-
scher Ebene zu Entscheidungen 
kommt, die man auf Ortsebene 
nicht versteht, geschweige denn 
sie unterstützen kann. 

Wer trotzdem klare Kante zeigt 
und mit seiner Mitgliedscha�  
auch die Mandatsträger vor Ort 

50 Jahre CSU Rotmaintal 

Frauenunion im Seniorenwohnheim
Den Frühling musikalisch begrüßt 

Das beliebte Fischer-
Duo stimmte bekannte 
Volks- und Heimat-
lieder an und lud zum 
Mitsingen und Mittan-
zen ein. 
Alle waren verzaubert 
von der angenehmen 
Atmosphäre, die die 
Frauenunion mit ihrem 
Besuch ins Senioren-
wohnheim gebracht hat. 

Die Frauenunion Rotmaintal brachte 
den Bewohnern im „Haus am Schloß-
garten“ in Heinersreuth den Frühling 
vorbei, nicht nur mit Blumen. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Mit dem eigenen Rad durch einen Parcours fahren. 

Viele Freude bereitete es den Kindern, auf dem eigenen Fahrrad im Parcours mehr Stabilität zu erlernen.
Übung macht nicht nur den Meister, sondern gibt später auch Sicherheit im Straßenverkehr.

Ferienprogramm

Nachruf
Im Jahr 2023 mussten wir uns von unserem treuen Unterstützer und langjährigen CSU-Mitglied 
Pfr. i.R. � omas Köhler verabschieden. 

Des Weiteren trauern wir um Horst Wunner, ein beständiger Weggefährte der CSU und will-
kommener Begleiter der Fahrten unserer Frauenunion. 

Ruhet in Frieden!

Anlass war das 150-jährige Jubiläum der Feuerwehr Heinersreuth 
im Sommer 2023. 

Bei einem abwechslungsreichen Programm konnten wir Partner-
scha� en p� egen, aber auch neue Freunde aus Österreich und  Sachsen 
kennenlernen. Eine Verständigung über Gemeinde- und Landesgren-
zen hinaus zeigt, wie gleich die Herausforderungen doch überall sind. 
Damit die Partnerscha�  weiterhin Bestand hat, ist ein Übergang auf 
die nächsten Generationen wichtig.

Wir freuen uns schon auf ein weiteres Tre� en im Oktober 2024 in 
Schwarzkollm. 

Partnergemeinden Fehring und 
Schwarzkollm zu Gast in Heinersreuth

Franc Dierl, Architekt ist seit 
Oktober 2023 Mitglied des Bay-
erischen Landtags. 

Nach dem Abitur und einer Be-
rufsausbildung studierte Dierl 
Architektur an der Fachhoch-
schule in Regensburg mit Ab-
schluss als Diplom-Ingenieur 
(FH). Im Jahr 2010 gründete er 
sein eigenes Architekturbüro 
in Speichersdorf. Dierl ist dort 
auch wohnha�  und gehört seit 
2014 dem Gemeinderat an. Seit 
2020 ist er 3. Bürgermeister. In 
den Kreistag Bayreuth wurde er 
ebenfalls 2020 gewählt und steht 

seitdem der Fraktion der CSU als 
Vorsitzender vor.  Dierl legt ne-
ben seiner Präsenz in München 
großen Wert darauf, in seinem 
Wahlkreis Ansprechpartner für 
die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger zu sein. Die ersten 
Bürgersprechstunden sind be-
reits terminiert und sollen fester 
Bestandteil seiner Tätigkeit im 
Stimmkreis werden. Regelmäßig 
beabsichtigt Dierl auch, Bürger-
stammtische abzuhalten. 

„Ich möchte, dass mir die Men-
schen direkt und unverblümt sa-
gen, was sie denken und von mir 

erwarten“, so Dierl. „Gleichzeitig 
ho� e ich darauf, politische Zu-
sammenhänge und Entscheidun-
gen erklären zu können. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenar-
beit zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger in Stadt und Land-
kreis Bayreuth. “ 
Kontakt: Bürgerbüro Bayreuth: 
0921/76430-26; 
mdl@franc-dierl.de

Den vollständigen Bericht kön-
nen Sie gerne auf unserer Home-
page lesen.

www.csu-rotmaintal.de

Franc Dierl: Neu in München für Stadt und Landkreis Bayreuth

Susi Roß, Mitglied der FU Rot-
maintal, ist in 2023 auf eigenen 
Wunsch aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden. Als Nachrückerin 
für Alexander Knaus, der leider 
viel zu früh verstarb, zog sie 2019 
in den Gemeinderat ein. 

Nach ihrer Wiederwahl 2020 
nahm sie das Amt der Senioren-
beau� ragten an und füllte dieses 
mit großer Leidenscha�  aus. 

Wir danken Susi für den ehren-
amtlichen Dienst und wünschen 
ihr alles Gute für die Zukun� .

Verabschiedung aus dem Gemeinderat
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terwaiz wurde mit einem neuen 
Kletterparcours und einer neuen 
Nestschaukel aufgewertet. 

Viel Spaß allen Kindern! 

In der Altenploser Röthelberg-
straße laden ein neues Kletter-
schi�  und eine Slackline  zum 
Klettern, Spielen und Balancie-
ren ein. Der Spielplatz in Un-

Spielträume werden wahr

Mit vielen Besuchern aus 
dem Gemeindegebiet 
und der Ansprache von 
Pfr. i. R. Lindner, von der 
Kirchengemeinde Neu-
drossenfeld stimmten 
wir uns auf das Weih-
nachtsfest ein. 

Musikalische Beiträge 
der Turmbläser � ur-
nau und weihnachtliche 
Gedichte von Kindern 
umrahmten die Veran-
staltung stimmungsvoll. 

Der Nikolaus brachte 
von der Frauenunion ge-
sti� ete kleine Geschenke. 

Waldweihnacht 2023

Mit der Kinderfeuerwehr und 
den Keglern haben wir in 2024 
die Faschingssaison in der 
Mehrzweckhalle Altenplos ein-
geläutet. Ein Highlight war der 
Au� ritt der Faschingsgesell-
scha�  Schwarz-Weiß mit dem 
8-jährigen Funkenmariechen 
Isabel aus Altenplos. 

Wir prägen Zusammenarbeit 
Rotmaintaler Kinderfasching zum 8. Mal!

Die CSU-Ortsvorsitzende 
Karin Vogel-Knopf be-
dankte sich für die langjäh-
rige gute Zusammenarbeit 
bei Uli Moreth. 

Wir waren stets treue Gäste. 

Wir wünschen Uli Moreth 
alles Gute für ihren weite-
ren Lebensweg. 

Landgasthof Moreth 

Monatlicher Stammtisch der Frauenunion
Am ersten Mittwoch im Mo-
nat tri�   sich die Frauenuni-
on Rotmaintal im Restaurant 
Kastaniengarten zum Stamm-
tisch, auch um gemeinsam 
Fasching zu feiern. 

Hannaschraad Awaaf! Gerne 
kann vorbeigeschaut werden.

Jeden kann es erwischen! Gebannt lauschten wir einem 
„telefonischen Mitschnitt“ 

Beachte daher!

- Fordern Sie Anrufer grundsätzlich auf, Namen selbst zu nennen
- Erfragen Sie Dinge, die nur Ihre Verwandten wissen können
- Geben Sie keine Details zu familiären und � nanziellen 
   Verhältnissen heraus
- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen
- Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen
- Kommt Ihnen ein Anruf verdächtig vor, informieren 
   Sie unverzüglich die Polizei unter Nr. 110

Wie schützen wir uns vor Trickbetrügern? 

Er betonte jedoch, dass Alkohol und Nikotin immer noch als „Genussmittel“ gelten, was keinesfalls für 
Cannabis zutri�  , da dieser Sto�  direkt auf das gesamte Gehirn wirkt. 

Die Cannabis-Legalisierung unserer Bundesregierung wird von Polizei, Medizinern und auch von der 
CSU als „Irrweg“ gesehen. Die Folgen sind nicht absehbar!

Wie schützen wir unsere Kinder? 
Kriminalhauptmeister Bergmann referierte zum � e-
ma Drogenprävention vor vielen interessierten Zuhörern. 
Oberfranken ist der sicherste Bezirk in Bayern und somit 
auch in ganz Deutschland. 

Das Hauptsuchtpotenzial ist und bleibt weiterhin Alkohol, 
gefolgt von Nikotin. Weit abgeschlagen folgt Cannabis.

„Enkeltrick und andere Gefahren“ wurden uns von der Kripo Bayreuth anschaulich bei zwei Infoveranstaltungen näher gebracht

Rama dama 
Müll in den Rotmainauen

Zum dritten Mal sammelte die 
CSU beim gemeindlichen „Rama 
dama“ Müll, heuer in den Rot-
mainauen. 

Leider fanden wir wieder viel Un-
rat und Müll, der hauptsächlich 
durch mehrere Hochwasser ange-
spült worden war. 

Zur Belohnung gab es hinterher 
eine leckere Brotzeit.

unterstützt, dem gebührt mein 
aufrichtiger Dank. 

Die Kommunalpolitik hat sich 
in den letzten 50 Jahren für die 
örtliche CSU verändert. Gehör-
ten wir bis 2014 der Opposition 
an, besetzen wir mit Simone 
Kirschner erstmals nach knapp 
100 Jahren Sozialdemokratie 
das Bürgermeisteramt. Auch 
der Umgang in der Politik hat 
sich geändert. Von einer Bestim-
mungs- und Machtpolitik hin zu 
einem Miteinander. 

Im Gespräch Lösungen suchen 
und � nden, so sind wir „Näher 
am Menschen“! Deshalb lade ich 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ein, sich vor Ort in 
der Heimatgemeinde zu enga-
gieren.

Ihre CSU-Ortsvorsitzende
Karin Vogel-Knopf

Unsere Chronik � nden Sie unter
www.csu-rotmaintal.de 

Ich freue mich als aktuelle Orts-
vorsitzende auf fünf Jahrzehnte 
Politik vor Ort blicken zu kön-
nen und dabei Mitglieder hinter 
mir zu wissen, die dem Ortsver-
band viele Jahre die Treue gehal-
ten haben und sich dabei in vie-
lerlei Hinsicht aktiv eingebracht 
haben - sei es in der Vorstand-
scha� , im Gemeinderat oder als 
Helfer und Unterstützer hinter 
den Kulissen. 

Bereits 1965 wurde in Cotten-
bach ein CSU-Ortsverband 
gegründet, sieben Jahre später 
dann in Heinersreuth. Vor der 
politischen Zusammenlegung 
der Gemeinden (Gebietsreform) 
entschied man sich mit entspre-
chender Weitsicht 1974 in der 

CSU dazu, einen gemeinsamen 
Ortsverband zu gründen. 

Viele engagierte Frauen und 
Männer haben sich im letzten 
halben Jahrhundert für die Be-
lange unserer Gemeinde einge-
setzt. So auch in der Jungen Uni-
on, die sich schon 1958 gründete 
und im Lauf der Jahre zweimal 
wieder auf die Beine stellte oder 
in der Frauenunion Rotmaintal, 
die sich 1985 gründete und seit-
dem sehr erfolgreich arbeitet. 

Herzlichen Dank dafür!

Unsere Gesellscha�  im „Großen“ 
wie im „Kleinen“ lebt gerade von 
diesen engagierten Menschen, 
die aus freien Stücken heraus an 
der Erhaltung, Gestaltung und 
am Gemeinwesen mitwirken 
und sich einbringen. In einem 
Ortsverband auf kommunaler 
Ebene eingetreten, steht man 
bei seinen Mitmenschen, Nach-
barn, Freunden und auch o�  in 
der Familie in der Kritik, wenn 
es auf landes- oder bundespoliti-
scher Ebene zu Entscheidungen 
kommt, die man auf Ortsebene 
nicht versteht, geschweige denn 
sie unterstützen kann. 

Wer trotzdem klare Kante zeigt 
und mit seiner Mitgliedscha�  
auch die Mandatsträger vor Ort 

50 Jahre CSU Rotmaintal 

Frauenunion im Seniorenwohnheim
Den Frühling musikalisch begrüßt 

Das beliebte Fischer-
Duo stimmte bekannte 
Volks- und Heimat-
lieder an und lud zum 
Mitsingen und Mittan-
zen ein. 
Alle waren verzaubert 
von der angenehmen 
Atmosphäre, die die 
Frauenunion mit ihrem 
Besuch ins Senioren-
wohnheim gebracht hat. 

Die Frauenunion Rotmaintal brachte 
den Bewohnern im „Haus am Schloß-
garten“ in Heinersreuth den Frühling 
vorbei, nicht nur mit Blumen. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Mit dem eigenen Rad durch einen Parcours fahren. 

Viele Freude bereitete es den Kindern, auf dem eigenen Fahrrad im Parcours mehr Stabilität zu erlernen.
Übung macht nicht nur den Meister, sondern gibt später auch Sicherheit im Straßenverkehr.

Ferienprogramm

Nachruf
Im Jahr 2023 mussten wir uns von unserem treuen Unterstützer und langjährigen CSU-Mitglied 
Pfr. i.R. � omas Köhler verabschieden. 

Des Weiteren trauern wir um Horst Wunner, ein beständiger Weggefährte der CSU und will-
kommener Begleiter der Fahrten unserer Frauenunion. 

Ruhet in Frieden!

Anlass war das 150-jährige Jubiläum der Feuerwehr Heinersreuth 
im Sommer 2023. 

Bei einem abwechslungsreichen Programm konnten wir Partner-
scha� en p� egen, aber auch neue Freunde aus Österreich und  Sachsen 
kennenlernen. Eine Verständigung über Gemeinde- und Landesgren-
zen hinaus zeigt, wie gleich die Herausforderungen doch überall sind. 
Damit die Partnerscha�  weiterhin Bestand hat, ist ein Übergang auf 
die nächsten Generationen wichtig.

Wir freuen uns schon auf ein weiteres Tre� en im Oktober 2024 in 
Schwarzkollm. 

Partnergemeinden Fehring und 
Schwarzkollm zu Gast in Heinersreuth

Franc Dierl, Architekt ist seit 
Oktober 2023 Mitglied des Bay-
erischen Landtags. 

Nach dem Abitur und einer Be-
rufsausbildung studierte Dierl 
Architektur an der Fachhoch-
schule in Regensburg mit Ab-
schluss als Diplom-Ingenieur 
(FH). Im Jahr 2010 gründete er 
sein eigenes Architekturbüro 
in Speichersdorf. Dierl ist dort 
auch wohnha�  und gehört seit 
2014 dem Gemeinderat an. Seit 
2020 ist er 3. Bürgermeister. In 
den Kreistag Bayreuth wurde er 
ebenfalls 2020 gewählt und steht 

seitdem der Fraktion der CSU als 
Vorsitzender vor.  Dierl legt ne-
ben seiner Präsenz in München 
großen Wert darauf, in seinem 
Wahlkreis Ansprechpartner für 
die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger zu sein. Die ersten 
Bürgersprechstunden sind be-
reits terminiert und sollen fester 
Bestandteil seiner Tätigkeit im 
Stimmkreis werden. Regelmäßig 
beabsichtigt Dierl auch, Bürger-
stammtische abzuhalten. 

„Ich möchte, dass mir die Men-
schen direkt und unverblümt sa-
gen, was sie denken und von mir 

erwarten“, so Dierl. „Gleichzeitig 
ho� e ich darauf, politische Zu-
sammenhänge und Entscheidun-
gen erklären zu können. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenar-
beit zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger in Stadt und Land-
kreis Bayreuth. “ 
Kontakt: Bürgerbüro Bayreuth: 
0921/76430-26; 
mdl@franc-dierl.de

Den vollständigen Bericht kön-
nen Sie gerne auf unserer Home-
page lesen.

www.csu-rotmaintal.de

Franc Dierl: Neu in München für Stadt und Landkreis Bayreuth

Susi Roß, Mitglied der FU Rot-
maintal, ist in 2023 auf eigenen 
Wunsch aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden. Als Nachrückerin 
für Alexander Knaus, der leider 
viel zu früh verstarb, zog sie 2019 
in den Gemeinderat ein. 

Nach ihrer Wiederwahl 2020 
nahm sie das Amt der Senioren-
beau� ragten an und füllte dieses 
mit großer Leidenscha�  aus. 

Wir danken Susi für den ehren-
amtlichen Dienst und wünschen 
ihr alles Gute für die Zukun� .

Verabschiedung aus dem Gemeinderat



Termine:
Besichtigungen:  Heizzentrale, Krippe und OGTS Heinersreuth

 AWO Tagesp� ege Heinersreuth

   Wasserssto� zentrum Wunsiedel

  Bürgergespräche

Unsere aktuellen Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.csu-rotmaintal.de, dem Mitteilungsblatt oder den Schaukäs-
ten unserer Gemeinde.
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CSU-Fraktion

Zehn Mitglieder stark ist un-
sere CSU-Fraktion.  Das hat es 
vor 2020 nie gegeben. Trotz-
dem nutzen wir diese starke 
Position im Gemeinderat nicht 
aus. In den letzten Jahren ist es 
weitestgehend gelungen, frak-
tionsübergreifende Beschlüsse 
herbeizuführen. Wir hören und 
akzeptieren Gegenstimmen und 
sind stets kompromissfähig. Das 
ist gut so, denn die Zusammen-
arbeit mit den weiteren Frakti-
onen ist geprägt von O� enheit, 
Respekt und dem gemeinsamen 

Willen, zum Wohle der Ge-
meinde transparente Kommu-
nalpolitik zu machen!
In unserer Fraktion soll auch 
das Zwischenmenschliche nicht 
zu kurz kommen. So tre� en 
wir uns auch außerhalb des 
kommunalpolitischen Ge-
schä� s. In diesem Jahr führte 
uns der Fraktionsabend in die 
Stadt Bayreuth, wo wir an einer 
Nachtwächterführung teilnah-
men und anschließend zum 
geselligen Teil ins Wirtshaus 
Oskar einkehrten. 

chen Photovoltaik und Wärme-
pumpen überzeugen. Die Firma 
setzt auf maßgeschneiderte Lö-
sungen. Wir sind dankbar über 
die Ansiedlung des Unterneh-
mens in unserer Gemeinde.

Die CSU Rotmaintal lud zur 
Betriebsbesichtigung zur Firma 
SBC mit über 60 Beschä� igten 
nach Altenplos ein. Im Gespräch 
konnten wir uns von der Kompe-
tenz und Erfahrung in den Berei-

Betriebsbesichtigung in Altenplos: 
Sonnenbatterie-Center-Franken

Im Heinersreuther Kastaniengar-
ten begrüßte die 1. Vorsitzende 
Karin Vogel-Knopf zahlreiche 
Ehrengäste und Heinersreuther 
Bürger sowie Bürgermeisterin Si-
mone Kirschner mit weiteren Ge-
meinderatskollegen. 

Der Ehrengast, Staatssekretär im 
Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat, MdL Martin 
Schö� el, dankte in seiner Rede 
vor allem denjenigen, die sich 
für den Mittelstand und für das 
Aufrechterhalten der Demokra-
tie einsetzen. Deutschland habe 
ein starkes Fundament, dennoch 

Neujahrsempfang der CSU Rotmaintal 2024

müsse jeder einzelne tagtäglich 
für Demokratie eintreten. 

Im Anschluss an Martin Schö� el 
plädierte auch Franc Dierl, MdL 
für Solidarität in Bayern und 
verwies darauf, dass Handwerk, 
Landwirtscha�  und mittelständi-
sche Unternehmen das Rückgrat 
unseres Landes seien. 

Verbesserungen, aber auch po-
litische Kurs-Korrekturen seien 
nur im direkten Austausch mit 
den Bürgern umsetzbar. Hier 
stehe die CSU für das „Näher am 
Menschen“.

Klaus Holetschek betonte, dass 
ihm die Grenzbereiche des Le-
bens, das ungeborene Leben und 
Kinder sowie alte und sterbende 
Menschen besonders am Her-
zen liegen. Er legt hier besonders 

Neujahrsempfang 2023 
mit dem damaligen Staatsminister für Gesundheit und P� ege

großen Wert auf Menschlichkeit. 
In der anschließenden Diskussi-
onsrunde kamen Mitarbeiter aus 
Medizin und P� ege zu Wort, um 
klar Probleme aus der täglichen 
Arbeit zu schildern. Die Schwie-

rigkeit besteht auch in der Abwä-
gung der Interessen, einerseits der 
Wunsch nach weniger Bürokratie 
und mehr Raum für P� ege, ande-
rerseits einer juristisch stichfesten 
Dokumentation.

Die CSU Rotmaintal begrüßt 
zwei neue Mitglieder, Gemein-
derat � omas Lehnert und Lisa 
Lauer, vom CSU-Ortsverband 
Weidenberg ist Christian Ha-
gen familiär bedingt ins schö-
ne Rotmaintal gewechselt und 
unterstützt uns als langjähriger 
CSUler schon seit längerem in 
der Vorstandscha� . Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit in 
unserem Ortsverband.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Eintritt in die CSU

Halle durch Barrierefreiheit, eine 
Zuschauertribüne sowie eine 
Bühne für den kulturellen Be-
reich. Die zukün� ig nutzenden 

Vereine, Verbände etc. bei der 
Planung mitreden zu lassen, 
war absolut wichtig und rich-
tig. Natürlich sind Baustellen 
mit Unannehmlichkeiten 
verbunden (Lärm, viel Ver-
kehr, Einschränkungen bei 
den Vereinen), dies wird die 
Gemeinde jedoch so verträg-
lich wie möglich gestalten.

Die Heinersreuther „Sport-
halle für alle“ soll in Zu-
kun�  nicht nur ein Ort der 
Bewegung, sondern auch der 
Begegnung und des Austau-
sches sein.

Die Planungen für den Abriss 
und die Errichtung der neuen 
Sporthalle gehen zügig voran. 

Mit der Erfüllung der ho-
hen energetischen Au� agen 
(nachhaltige Materialgewin-
nung, energetischer Stan-
dard) können wir in der Zu-
kun�  die Unterhaltskosten 
niedrig halten. Absoluten 
Mehrwert erfährt die neue 

Sporthalle Heinersreuth

Vereidigung Eva Engelhardt

Ich bin 38 Jahre jung, verheiratet, 
Mama von 2 Kindern und beim 
Bezirk Oberfranken beschä� igt. 

Als Nachrückerin für Susanne Roß 
darf ich ihr Amt als Seniorenbe-
au� ragte fortführen, was mir sehr 
viel Freude bereitet. Ich bin aber 
für alle Ansprechpartnerin, nicht 
nur für Senioren. 
Es war schon viel los in meinem 
ersten Jahr als Gemeinderätin und 
ich bringe mich weiterhin gerne 
über die Fraktionsgrenzen hinaus 
im Gremium ein.

50 Jahre CSU Rotmaintal 
Damit auch die Bevölkerung der 
Gemeinde Heinersreuth an un-
serem Jubiläum teilhaben kann, 
haben wir uns fünf gute Taten, 
für jedes Jahrzehnt eine einfal-
len lassen. 

Zwei davon (Teilnahme bei der 
Rama dama Aktion der Ge-
meinde und ein Besuch im Seni-
orenheim „Haus am Schloßgar-
ten“ mit dem „Fischer-Duo“ zum 
Frühlingsbeginn) sind schon ab-

geschlossen und in dieser Aus-
gabe beschrieben. Ein Aktions-
tag für Kinder folgt im Laufe des 
Jahres. Einen Teil des Erlöses der 
Tombola an unserem Jubiläums-
abend werden wir spenden. Die 
fün� e gute Tat ist eine Sitzbank 
zum Verweilen, die wir der Ge-
meinde spenden. 

Lassen Sie sich drauf nieder und 
genießen Sie die schöne Natur 
unserer Rotmaintalgemeinde.

Die Frauenunion Rotmain-
tal gratulierte Else Zink  
zum 100. Geburtstag
Wir wünschen von ganzem 
Herzen alles Gute.

Bei all den Hiobsbotscha� en der 
Welt müssen wir zuversichtlich 
bleiben und das heißt für mich, 
nicht abwarten und ho� en, son-
dern aktiv und im Austausch 
bleiben und dabei für unsere Ge-
meinde das Beste herausholen. 
Uneigennützig, ehrlich und mit 
voller Leidenscha�  stehe ich zu 
meiner Gemeinde Heinersreuth, 
zu meiner Heimat am Roten 
Main.

Wenn Sie mich bei meiner Arbeit 
unterstützen und mich begleiten, 
umso besser. Haben Sie Lust auf 
eine Kandidatur bei den nächs-
ten Wahlen? Sprechen Sie mich 
einfach bei nächster Gelegenheit 
mal an. 

Viel Spaß beim Weiterlesen…

Bis bald, ho� entlich persönlich 
Ihre Bürgermeisterin 
Simone Kirschner

ist. Aber genau das leben wir ja 
auch seit Jahren in der CSU Rot-
maintal. 

„Näher am Menschen“ steht bei 
uns für direkte Gespräche, für 
konstruktive Problemlösungen, 
für Nutzung von Synergien, für 
Vertrauen und Verlässlichkeit.  

Schön, dass Sie sich wieder ein 
paar Minuten Lesezeit nehmen, 
für unsere Infos und für mich! 
Mit unserer aktuellen Ausgabe 
des Rotmainboten wollen wir Sie 
mit all unseren Projekten, Veran-
staltungen und Hinweisen wieder 
auf den neuesten Stand bringen. 
Im Jubiläumsjahr der CSU Rot-
maintal wird es zudem eine Chro-
nik geben, in der wir die Arbeit 
und auch die Erfolge in den letz-
ten 50 Jahren noch einmal Revue 
passieren lassen.

Meine Arbeit als Bürgermeisterin 
der CSU verstehe ich natürlich 
überparteilich, will alle Bürger 
unserer Gemeinde ansprechen 
und dabei aufzeigen, dass es sehr 
viel Spaß und Freude machen 
kann, in der Politik zu wirken. 
Eine Gemeinde ist natürlich auch 
der Ort, wo am schnellsten die 
Rückmeldung kommt, ob was gut 
oder nicht so gut angekommen 

Ehrung
Auszeichnung „kommunale 
Verdienstmedaille in Silber“ 
für Werner Kauper durch 
Herrn Staatsminister Joa-
chim Hermann. 

Für sein langjähriges Engage-
ment und seinen herausragen-
den ehrenamtlichen Einsatz für 
die CSU in Vorstandscha�  und 
Gemeinderat erhielt Werner 
Kauper die Auszeichnung „Eh-
renvorsitzender“. Zugleich wur-
de ihm die CSU-Ehrenraute in 
Bronze verliehen.

Ehrenvorsitz für Werner Kauper

Jubiläumsausgabe

Anträge der CSU-Fraktion
Gründung einer Bürger-
sti� ung

Die gemeindlichen Haushalts-
mittel sind mit der Erfüllung von 
P� ichtaufgaben nahezu ausge-
schöp� , für freiwillige Leistun-
gen fehlt o�  das Geld. Hier setzt 
die Bürgersti� ung Heinersreuth 
an. Jeder Bürger kann spenden 
oder zusti� en und gleichzeitig 
auch Anregungen und Vorschlä-
ge für Projekte machen. 

Kreative Gestaltung der 
Stromkästen in der Ge-
meinde Heinersreuth

Leider häufen sich in unserer 
schönen Gemeinde Gra�  tis und 
Schmierereien. Dem begegnen 
wir mit einer künstlerischen Ak-
tion durch ein Bayreuther Gym-
nasium, die Stadtwerke haben der 
Bemalung einiger Stromkästen 
zugestimmt. Wir freuen uns auf 
kreative Künstler! 

Antrag der Jugendbeauf-
tragten Jens und Daniela

Beim Jugendworkshop September 
22 war ein Skatepark in unserer 
Gemeinde der große Wunsch der 
Kinder und Jugendlichen. Geeignet 
ist die Fläche an der Mehrzweck-
halle Altenplos, auch aufgrund der 
guten Busanbindung. Mit einer 
entsprechenden Förderung kann 
dieses Projekt verwirklicht werden, 
die Planungen laufen. 

Mit unserem Antrag zur P� an-
zung von Bäumen und Auf-
stellen einer Sitzgelegenheit in 
den Rotmainauen wollen wir 
unseren Bürgern ein Stück Er-
holung daheim anbieten. Durch 
gute Vorarbeit des Gemeindera-
tes Matthias Potzel konnte das 
Projekt zwischen Wasserwirt-

scha� samt, dem Landscha� s-
p� egeverband und der Gemeinde 
schnell und unbürokratisch ge-
nehmigt und vollzogen werden. 

Genießen Sie den Aufenthalt in 
der Heinersreuther Au und hal-
ten Sie den Platz bitte sauber für 
alle anderen Genießer! 

Haben Sie auch eine Fläche frei, 
auf der sich ein paar Bäume gut 
machen würden? Das Projekt 
Streuobstwiese ist unbürokra-
tisch und daher sehr beliebt, die 
Auswirkungen auf unser Klima 
sind unbezahlbar! Nehmen Sie 
gerne Kontakt mit uns auf, wir 
kümmern uns…

Natur und Erholung am Roten Main Projekt Streuobstwiese

Bild 2

Ehrungen und Glückwünsche
50 Jahre Mitglied in der CSU

Für 50-jährige Mitgliedscha�  
wurden 2023 Gisela Hübner, 
Werner Kauper, Karl Küfner, 
Willi Knopf (Bild1) und Günter 
Fischer (Bild2) geehrt. Herzli-
chen Dank für die jahrelange 
treue Unterstützung!Bild 1

Verabschiedung von 
Gudrun Brendel-Fischer 
als CSU-Kreisvorsitzende
Lob und Dank durch Franc Dierl 
an seine Vorgängerin im Land-
tag und im Kreisvorsitz der CSU, 
Frau Gudrun Brendel-Fischer.


